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Index

66/01 Allgemeines Sozialversicherungsgesetz

66/02 Andere Sozialversicherungsgesetze

Norm

ASVG §4

BKUVG §1

GSVG 1978 §2 Abs1 Z4

GSVG 1978 §35b

GSVG 1978 §36

1. ASVG § 4 heute

2. ASVG § 4 gültig ab 01.07.2022 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 15/2022

3. ASVG § 4 gültig von 01.09.2016 bis 30.06.2022 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 75/2016

4. ASVG § 4 gültig von 01.01.2014 bis 31.08.2016 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 187/2013

5. ASVG § 4 gültig von 01.01.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 89/2012

6. ASVG § 4 gültig von 01.06.2012 bis 31.12.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 17/2012

7. ASVG § 4 gültig von 01.08.2010 bis 31.05.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 62/2010

8. ASVG § 4 gültig von 01.08.2009 bis 31.07.2010 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 83/2009

9. ASVG § 4 gültig von 01.01.2006 bis 31.07.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 132/2005

10. ASVG § 4 gültig von 01.01.2006 bis 31.08.2005 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 45/2005

11. ASVG § 4 gültig von 01.09.2005 bis 31.12.2005 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 132/2005

12. ASVG § 4 gültig von 01.08.2001 bis 31.08.2005 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 99/2001

13. ASVG § 4 gültig von 01.01.2001 bis 31.07.2001 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 99/2001

14. ASVG § 4 gültig von 01.01.2001 bis 31.12.2000 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 142/2000

15. ASVG § 4 gültig von 01.01.2000 bis 31.12.2000 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 138/1998

16. ASVG § 4 gültig von 01.01.2000 bis 31.12.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 139/1997

17. ASVG § 4 gültig von 01.01.2000 bis 31.12.1997 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 139/1997

18. ASVG § 4 gültig von 01.01.1999 bis 31.12.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 138/1998

19. ASVG § 4 gültig von 01.08.1998 bis 31.12.1998 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 138/1998

20. ASVG § 4 gültig von 01.01.1998 bis 31.07.1998 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 138/1998

21. ASVG § 4 gültig von 23.04.1997 bis 31.12.1997 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 39/1997

22. ASVG § 4 gültig von 01.01.1997 bis 22.04.1997 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 600/1996

Rechtssatz

Bei der gleichzeitigen Beschäftigung als Beamter und als "neuer Selbständiger" im Sinn des § 2 Abs. 1 Z 4 GSVG 1978
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gilt der Grundsatz der Mehrfachversicherung in der Krankenversicherung. Der Versicherte muss deshalb

Sozialversicherungsbeiträge in der Krankenversicherung für jede seiner beiden Tätigkeiten bezahlen (wobei aber bei

der Bemessung insbesondere § 35b GSVG 1978 zu beachten ist; vgl. zur Rückerstattung bei Überschreiten der

Höchstbeitragsgrundlage auch § 36 GSVG 1978). Da ein Beamter keiner Pensionsversicherung, sondern einer eigenen

Pensionsversorgung unterliegt, ist neben dem Pensionsbeitrag zusätzlich auch der Pensionsversicherungsbeitrag nach

GSVG 1978 bis zur Höchstbeitragsgrundlage zu entrichten, wofür dann auch zwei Pensionen zustehen, sofern die

jeweiligen Voraussetzungen dafür erfüllt sind (vgl. VwGH 29.3.2006, 2003/08/0160). Zur Unfallversicherungspflicht nach

dem ASVG neben einer solchen nach dem BKUVG vgl. VwGH 30.11.1993, 92/08/0222; bedenklich könnte eine solche

Mehrfachversicherung nur dann sein, wenn sie tatsächlich aus nur einer einzigen Beschäftigung bzw. Erwerbstätigkeit

resultiert (vgl. VwGH 30.11.1993, 92/08/0222). Bei Ausübung mehrerer Erwerbstätigkeiten stellt die

UnfallversicherungspEicht für jede dieser Tätigkeiten hingegen den entsprechenden Versicherungsschutz im Hinblick

auf das mit der jeweiligen Tätigkeit verbundene Unfallrisiko her (vgl. zum Schutzumfang der Unfallversicherung etwa

auch VwGH 30.3.1993, 91/08/0174 ua).Bei der gleichzeitigen Beschäftigung als Beamter und als "neuer Selbständiger"

im Sinn des Paragraph 2, Absatz eins, ZiFer 4, GSVG 1978 gilt der Grundsatz der Mehrfachversicherung in der

Krankenversicherung. Der Versicherte muss deshalb Sozialversicherungsbeiträge in der Krankenversicherung für jede

seiner beiden Tätigkeiten bezahlen (wobei aber bei der Bemessung insbesondere Paragraph 35 b, GSVG 1978 zu

beachten ist; vergleiche zur Rückerstattung bei Überschreiten der Höchstbeitragsgrundlage auch Paragraph 36, GSVG

1978). Da ein Beamter keiner Pensionsversicherung, sondern einer eigenen Pensionsversorgung unterliegt, ist neben

dem Pensionsbeitrag zusätzlich auch der Pensionsversicherungsbeitrag nach GSVG 1978 bis zur

Höchstbeitragsgrundlage zu entrichten, wofür dann auch zwei Pensionen zustehen, sofern die jeweiligen

Voraussetzungen dafür erfüllt sind vergleiche VwGH 29.3.2006, 2003/08/0160). Zur UnfallversicherungspEicht nach

dem ASVG neben einer solchen nach dem BKUVG vergleiche VwGH 30.11.1993, 92/08/0222; bedenklich könnte eine

solche Mehrfachversicherung nur dann sein, wenn sie tatsächlich aus nur einer einzigen Beschäftigung bzw.

Erwerbstätigkeit resultiert vergleiche VwGH 30.11.1993, 92/08/0222). Bei Ausübung mehrerer Erwerbstätigkeiten stellt

die UnfallversicherungspEicht für jede dieser Tätigkeiten hingegen den entsprechenden Versicherungsschutz im

Hinblick auf das mit der jeweiligen Tätigkeit verbundene Unfallrisiko her vergleiche zum Schutzumfang der

Unfallversicherung etwa auch VwGH 30.3.1993, 91/08/0174 ua).
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